
Allplan 2012 BCM überzeugt durch seine zukunftsweisenden Möglichkeiten. Grundlage dafür bilden die hohe Benutzer-
freundlichkeit, das schnelle und sichere Baukostenmanagement, die effiziente Kostenkontrolle und der reibungslose Daten-
austausch. Die neue Version bietet zahlreiche Verbesserungen für eine einfache Bearbeitung von Ausschreibung, Vergabe
und Abrechnung. Zur besseren Übersicht werden zum Beispiel im Bereich der Zahlungsprüfung in Allplan 2012 Baukonto, 
je nach Wahl der Berechnungsgrundlage die Netto- oder Bruttowerte sowie auch die bereits übernommenen Nachträge aus 
Allplan 2012 Baukosten farbig hervorgehoben.

Optimierte Arbeitsabläufe 
Das Anlegen von gleichen Datensatztypen ist ein häufig wiederkehrender 
und zeitraubender Vorgang in der Praxis. In Allplan 2012 BCM wird beim 
Anlegen eines neuen Datensatzes daher die zuletzt gewählte Option, 
z.B. „Position anlegen“, gespeichert und beim Anlegen des nächsten 
Datensatzes erneut angeboten. Dies unterstützt einen zügigen ergonomi-
schen Arbeitsablauf. Ähnliches gilt für die Pfadeinstellungen beim 
Importieren und Exportieren von Daten: Die von Ihnen ausgewählten 
Einstellungen bleiben erhalten und erscheinen beim nächsten Aufruf 
automatisch wieder. Das erspart Ihnen ein wiederholtes Eingeben des 
gleichen Pfades.

Der Umgang mit dem dreistelligen Einheitspreis wurde ebenfalls 
optimiert. So können Sie nun projektspezifisch entscheiden, ob sie 
den Einheitspreis mit zwei oder drei Stellen nach dem Komma darstellen 
möchten. Werden Positionen mit dreistelligen Einheitspreisen in ein 
Projekt mit zweistelligen integriert, so bleibt die Dreistelligkeit zur 
besseren Nachvollziehbarkeit bestehen (auch im Druck). Bei Bedarf 
können die dreistelligen Einheitspreise aber auch auf zwei Stellen nach 
dem Komma gerundet werden.

Erweiterter Vergleich von Archivdaten
Damit Sie stets den Überblick über Ihre Archivdaten behalten, wurde der 
Vergleich zwischen den aktuellen und archivierten Daten ausgebaut. 
Das System vergleicht nicht mehr nur die Inhalte der einzelnen Projekte 
sondern auch, ob ein aktuelles Projekt im Archiv überhaupt vorhanden 
ist. Die umgekehrte Suche ist ebenfalls möglich, nämlich ob ein Projekt 
aus dem Archiv in der Liste der aktuellen Projekte existiert.

Besserer Überblick durch Farben
Damit Sie die wichtigsten Informationen einer Tabelle schnell erfassen 
können, wurden in Allplan 2012 Baukosten und Allplan 2012 Baukonto 
bestimmte Zellen farbig hinterlegt. So wird in Allplan Baukosten bei der 
Funktion „Search & Klick & Pick“ die Position des Cursors optisch 
hervorgehoben und Sie erkennen auf einen Blick, an welcher Stelle des 
Leistungsverzeichnisses Sie sich befinden. In Allplan Baukonto werden 
je nach Berechnungsgrundlage die Netto- oder Bruttowerte im Auftrag und 
in der Rechnungsprüfung farbig markiert. Auch bereits aus Allplan 
Baukosten übertragene Nachträge in Allplan Baukonto werden farbig 
gekennzeichnet. Diese visuelle Unterstützung bei der Verwaltung von 
Nachträgen hilft, Unstimmigkeiten zu vermeiden.

Allplan 2012 BCM
Die wichtigsten Neuerungen



Ihre Vorteile auf einen Blick
Ergonomische Arbeitsabläufe

  ��Vereinfachung und Beschleunigung von häufig wieder- 
kehrenden Arbeitsschritten 

  ��Optimierungen beim dreistelligen Einheitspreis für bessere 
Nachvollziehbarkeit

Verwaltung von Archivdaten

  ��Zusätzliche Vergleichsmöglichkeiten zwischen Archiv und 
aktuellen Projekten erleichtern den Überblick

Farbhinterlegung in Tabellen

  ��Die visuelle Unterstützung durch Farben in vielen Berei-
chen hilft, die Übersicht zu bewahren und Unstimmigkeiten 
zu vermeiden

Erweiterung von Berichten

  ��Erhöhte Transparenz bei der Kostenkontrolle
  �Platzsparende und übersichtliche Darstellung bei der Ausgabe 

von Positionseigenschaften und -typen
  � Neuer Bericht „Übersicht-EP-Gliederung“
  ��Repräsentatives Layout für Projektphasen-Berichte
  �Flexibilität beim Ausdruck von Rechnungslisten

Mehr Transparenz bei Berichten
Eine Vielzahl an Berichten wurde erweitert und im Layout überarbeitet. 
So haben Sie in der Phase „Abrechnung“ die Möglichkeit, Mengenzei-
len mit Splitkennzeichnungen und Aufmaßnummern zu versehen. Die 
zusätzliche Auswertung nach Aufmaßnummern im Bereich der Abrech-
nung bietet Ihnen eine erhöhte Transparenz bei der Kostenkontrolle. 

Die Ausgabe von Positionseigenschaften und -typen bei Leistungsver-
zeichnissen wurde optimiert, so dass diese wichtigen Informationen jetzt 
platzsparend und übersichtlich dargestellt sind. 

Wenn Sie Ihren Bauherrn zum Beispiel Auskunft über die Summen von 
Lohn- und Materialpreisen geben möchten, wählen Sie den erweiterten 
Bericht „Übersicht-EP-Aufgliederung“. Dieser Bericht enthält die Summe 
der Einheitspreisanteile auf Titel- und Verzeichnisebene. 

Berichte, die eine kompakte Übersicht zu jeder Projektphase bieten, 
wurden im Layout überarbeitet und bieten Ihnen nun eine klare Hierarchie. 
Mit den daraus resultierenden repräsentativen Ausdrucken können Sie 
Ihre Ergebnisse im Kundengespräch professionell präsentieren. Auch im 
Bereich der Berichte mit RTF-Formatierung wurde die Zusammenstellung 
der Titel übersichtlich gestaltet.

In Allplan 2012 Baukonto werden in den Ausdrucken z.B. Bürgschaften 
inklusive Ablaufdatum gedruckt, damit Sie diese Termine immer im Blick 
haben. Je nach Bedarf gliedern Sie den Ausdruck der Rechnungslisten 
eines Projektes nach Auftragsnummer oder Auftragsbezeichnung, oder 
Sie übernehmen die Sortierung der Bildschirmübersicht. Damit sind 
Sie in der Lage, die Rechnungsdaten ganz flexibel entsprechend Ihren 
individuellen Wünschen und Anforderungen zu strukturieren.

Bei Zahlungsfreigaben wird der Bauherr standardmäßig angegeben. 
Damit kann der Auftragnehmer eingehende Zahlungsfreigaben eindeutig 
zuordnen und ständige Rückfragen bleiben Ihnen erspart.

Weitere Informationen finden Sie unter www.allplan.com
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